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D as V orliegen des V erdachtes ist aus der G esam theit a ller ü b erp rü ften  
In fo rm ationen  und  Beweise zu den ob jek tiven  und  sub jek tiven  T atum ­
ständen  einschließlich d e r T äterpersönlichkeit abzuleiten. D abei sind alle 
be- u n d  en tlastenden  H inw eise zu berücksichtigen.

Z ur H erausarbeitung  des V erdachtes der V erletzung ob jek tiver T a tb e­
standsm erkm ale m üssen in  der Regel insbesondere ü b e rp rü fte  In fo rm a­
tionen  und  Beweise zu solchen ob jek tiven  U m ständen der S tra fta t vo r­
liegen, aus denen E rkenn tn isse abgele ite t w erden  können

— zur möglichen A ngriffsrichtung, zu den angegriffenen  O bjek ten  und  
Bereichen, gesellschaftlichen V erhältn issen , E rscheinungen u n d  P ro ­
zessen,

— zur A rt u n d  W eise der Begehung, den  dabei zur A nw endung gelangten  
M itteln  u n d  M ethoden der T a tdu rch füh rung  und  -Verschleierung,

— zu den m it der H andlung  h erb e ig efü h rten  oder angestreb ten  Folgen 
w ie m aterie llen  und  ideellen Schäden bzw. G efahrenzuständen ,

— zum  kausalen  Zusam m enhang zwischen H and lung  u n d  h erb e ig efü h r­
ten  Folgen,

— zu O rt und  Zeit der T atdurchführung , u n te r  besonderer Berücksich­
tigung  der K lassenkam pfsitua tion  und  der politisch-operativen Lage,

— zu K on tak ten  und  V erb indungen  der V erdächtigen zu im peria listi­
schen G eheim diensten, anderen  feindlichen Z entren , O rganisationen 
und  K räften , insbesondere bei S taatsverbrechen .

Z ur H erausarbeitung  der sub jek tiven  T atbestandsm erkm ale  m üssen in  
der Regel insbesondere ü b erp rü fte  In fo rm ationen  u n d  Beweise vorhanden  
sein, aus denen au f das V orliegen solcher sub jek tiver U m stände der S tra f­
ta t  geschlossen w erden  k an n  w ie :

— schuldhaftes H andeln  in  der Form  des V orsatzes oder der F ahrlässig ­
keit;

— schuldhaftes V erletzen von R echtspflichten;

— schuldhaftes H erbeiführen  von Folgen;

— auf die der T at zugrunde liegenden M otive und  die m it der H andlung  
verfo lg ten  Ziele;

— Z urechnungsfäh igkeit des V erdächtigen bzw. S chuldfähigkeit bei v e r­
dächtigen Jugendlichen.

Z u r H erausarbeitung  des V erdachtes m üssen in  der Regel w esentliche 
Seiten  der Persönlichkeit der V erdächtigen und  deren  Entw icklung au f­
g ek lärt sein, w ie insbesondere:

— feindliche oder negative E instellung zu r sozialistischen S taa ts-  und  
G esellschaftsordnung;

— berufliche und  gesellschaftliche S tellung  u n d  Q u a lifik a tio n ;

— Persönlichkeitseigenschaften  w ie H absucht, Schw atzhaftigkeit, K ar­
rierism us u. a., die A nknüpfungspunk te  fü r  im perialistische G eheim ­
dienste, andere feindliche Zentren , O rganisationen  u n d  K rä fte  sein 
k ö n n e n ;

— Abweichen vom  gesellschaftsgem äßen V erhalten  bzw. von allgem ein 
üblichen gesellschaftlichen oder ind iv iduellen  V erhaltensw eisen  oder 
G ew ohnheiten ;


